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Mountain Guide GTX, € 230,–

Mountain Guide GTX Lady, €

230,–

Gut abrollfähiger

Hochgebirgsschuh für

Damen und Herren,

Kernspaltleder, VIBRAM-ICE-

Trecksohle, GORE-TEX®-

Klimafutter, auch für

Steigeisen geeignet.

Weitere 250 Modelle für 

Freizeit bis Expedition geeignet

finden Sie in unserem aktuellen

Katalog.

Nutzen Sie unsere Stärken:

- große Auswahl -

- nur beste Qualität -

- kompetente Beratung -

- schnelle Lieferung -

- anerkannter Service -

Besuchen Sie uns 

in Ludwigshafen, im Internet

oder fordern Sie unseren 

Katalog an.

Riesige Auswahl, z.B.:

BERG- UND WANDERSCHUHE
DER SPITZENKLASSE

UNSCHLAGBAR
WENN ES UM
SCHUHE GEHT!
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Gemeiner Loblicher
Eydgnoschafft Stetten,

Landen und Völckeren
Chronick wirdiger thaaten
beschreybung [...] das land
ist gerings herumb an allen
orten umbzogen und be-
schlossen mit wunderhohen
und grausamen gebirgen“
schrieb Johannes Stumpff
1548 in seiner „Schweizer-
chronik“.

Es war die Zeit Tizians, je-
nes Malers, der aus Pieve di
Cadore, d. h. aus dem Gebir-
ge der Provinz Belluno kam
und in Venedig wahre Wun-
der neuen Schauens voll-
brachte. Er führte Giorgiones
lyrische Einbettung des Men-
schen in die Landschaft fort.
Es war aber auch die Zeit, in
der Kaiser Maximilian das
Versepos Theuerdanck schrei-
ben und aufschlussreich illus-
trieren ließ, in welchem des
„hochwohllöblichen Helden“
Taten im Gebirge gerühmt
wurden. Man entdeckte eine
bisher ungesehene und unbe-
gangene Natur. Konrad Ges-
ner hatte wissenschaftliches
Naturinteresse mit ganz per-
sönlicher Erlebnisfreude im
Gebirge verbunden. Man war
aufgebrochen, die Gebirge
kennen zu lernen und schil-
derte sie staunend und rüh-
mend.

Bei Konrad Gesner, Ägidius
Tschudi, Lionardo, Giorgio-
ne, Tizian, im Theuerdanck

und eben auch bei Johannes
Stumpff finden sich funda-
mentale Bausteine der alpinen
Geschichte. Was zuvor bei Fe-
lix Fabers Reisebeschreibung
durch Tirol, mit der Erstei-
gung des Mont Aiguille und
der Reise Dürers über die Al-
pen begonnen hatte, vertiefte

sich nun, ging über Stumpff
und Sebastian Münster weiter
und strömte breit in eine Kul-
turgeschichte der Alpen. Wer
diese Grundwerke nicht

kennt, kann Alpinge-
schichte nicht wirklich
verstehen. Er kann ja
nicht wissen, von wo
und wie der Alpinismus
herkommt.

Johannes Stumpff wur-
de 1500 in Bruchsal gebo-
ren, studierte am Ober-
rhein, auch in Heidelberg
und trat 1522 in den 
Johanniter-Orden ein. Er
führte seine Johanniter-Ge-
meinde bei Zürich in die
Reformation. Er arbeitete
jahrelang an der „Beschrei-
bung loblicher gemeiner
Eidgenossenschaft, Städten,
Länder und Völker“.
Stumpff erkannte, „Ein
wunderbarlicher Gott ist un-

ser Gott in seinen heiligen
Wercke, welcher auch diesem
grausamen Alpgebirg man-
cherley eigenschafften und art
gegeben hat, darab sich alle
die so nit darinn wonend,
größlich habend zu verwun-
deren“.

Stumpff redet von den ge-
waltigen Gebirgen im Wallis,
„die sich merteils auff eine
guote Teutsche meyl hoch ge-
gen wulcken und lüfften auf-
richtend, also das derselbigen
bergen vil zuo allen zeyten stä-
tigklich mit Glettscher, Firn
oder schnee bedeckt sind, deß-
halb man gemeinlich an allen
orten, wo dareyn oder darauß

wandlen wil, hohe berg,
rauhe velsen und gefähr-

liche weg ersteygen
muoß“. zeb

NAMEN & NACHRICHTEN DAV-INTERN

S. 77: Neue Alplhütte: Neue Telefonnummer (Hütte):
00 43/676/7 20 91 00.

S. 50: Ravensburger Hütte: wegen Baumaßnahmen an
der Staumauer des Spulersees verkehrt der
Shuttlebus von Lech zum Spulersee nur noch an
Wochenenden, werktags nur bis zur Dalaaser
Staffel. Der Hauptweg rechts vom Stausee ist die
nächsten zwei Jahre für Wanderer gesperrt. Der
Weg links vom Stausee wird ab Frühjahr begehbar
gemacht, so dass die Hütte problemlos erreicht
werden kann.

S. 54: Ansbacher Hütte: Neue Telefonnummer (Hütte):
0043/664/1 43 10 09, 
E-Mail: ansbacherhuette@tirol.com. 

S. 98: August-Schuster-Haus am Pürschling: von 22.
April bis 10. Mai 2003 wegen Urlaub geschlossen.

S. 110: Tutzinger Hütte: Aufgrund der 100-Jahr Feier der
Sektion Tutzing stehen von 24. bis 25. Mai 2003
nur beschränkt Übernachtungsmöglichkeiten zur
Verfügung.

S. 131: Ostpreußenhaus: Öffnungszeiten 2003: 
Bis Ende März geöffnet, Di und Mi Ruhetag; von
22. April bis 16. Mai geschlossen, anschließend 
bis 31. Oktober geöffnet.

S. 135: Neue Traunsteiner Hütte: Die Hütte bleibt dieses
Jahr von 23. Juni bis 06. Juli und von 10. bis 30.
November geschlossen.

S. 263: Madlener Haus: Am 12. Juli 2003 wegen einer Sek-
tionsveranstaltung geschlossen. Übernachtungen
sind in der Zeit von 11. bis 13. Juli nicht möglich.

S. 264: Saarbrücker Hütte: Neuer Pächter: Bertram 
Weiskopf, A-6551 Pians und Bruno Falch. A-6572
Flirsch, Retle 7. Tel. (Tal): 0043/5442/6 24 39.
Geöffnet im April je nach Schneelage sowie von
Anfang Juli bis Ende September. Aufgrund von
Jubiläumsfeierlichkeiten bestehen von 19. bis 
23. Juli 2003 eingeschränkte Übernachtungs-
möglichkeiten

S. 290: Gepatschhaus: Tel. (Hütte, mobil): 
0043/664/5 34 90 44.

S. 299: Riffelseehütte: Neue Telefonnummer (Hütte):
0043/5413/8 62 35. Im Winter von Mitte 
Dezember bis Mitte April sowie nach Vereinbarung
geöffnet.

S. 302: Verpeilhütte: Der Winterraum ist wegen Sanierungs-
arbeiten bis auf Weiteres geschlossen.

S. 341: Fritz-Hintermayr-Hütte: Wegen Pächterwechsel
Winter 02/03 geschlossen.

S. 390: Heinrich-Schwaiger-Haus: Neuer Hüttenwirt: 
Peter Burghard, Kesselfallstr. 123, A-5710 Kaprun.
Tel. (Tal/Winter): 0043/6547/82 02. Die Hütte ist
von Mitte Juni bis September geöffnet.

S. 395: Schwarzenberghütte: Die Hütte bleibt in der 
Sommersaison 2003 geschlossen.

:info: Aktuelle Hüttenänderungen
Bibliothek des DAV

Kostbarkeiten der alpinen
Buchgeschichte

Die Bibliothek des Deutschen
Alpenvereins zeigt in ihrem
Lesesaal als besondere
Kostbarkeit die in Zürich
bei Froschauer erschienene
Erstausgabe von 1548.
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Sektion Passau

Neue Pächter für 
Passauer Hütte gesucht
Die Sektion Passau des Deutschen Alpenvereins sucht ab
der Sommersaison 2003 für die Passauer Hütte in den 
Leoganger Steinbergen ein Hüttenwirts(ehe)paar. Lage 
der Hütte in der Mittagsscharte zwischen Birnhorn und 
Mitterhorn (2033 m). Anstiegswege von Leogang und 
Weißbach/Saalachtal.

Ausstattung: 43 Zimmerlager in fünf Räumen, zwei Tages-
aufenthaltsräume, Küche mit Vorratsraum und Vorratskeller,
biologisch betriebene Trockentoilette, Frischwasser-
zuleitung aus einer Quelle, Kleinstwasserkraftwerk für die
Elektrische Energieversorgung, Winterraum vorhanden.
Hüttenversorgung: Hubschrauber
Hüttenöffnungszeit: ca. Mitte Juni bis Anfang Oktober.

Der Hüttenpächter muss in der Lage sein, die technischen
Einrichtungen der Hütte zu betreuen. Interessierte melden
sich bitte bei der 
Sektion Passau des DAV, 
Neuburger Str. 118, D-94036 Passau, 
Tel.: 0049/851/2361, Fax: 0049/851/2529.

GGLLÜÜCCKKWWUUNNSSCCHH!!
Das atlas Anzeigenteam gratuliert allen
Gewinnern des Weihnachtsgewinnspiels von
Heft 06/2002:

HEAD Ski Cyber Intelligence:
Herrn Helmut Weber

XENOFIT Waage:
Frau Irmi Rieser

ALPINA Skibrillen T-Max:
Frau Heike Bergmann
Frau Waltraud Fuchs
Herrn Walter Hemgesberg
Herrn Bernhard Hildenbrand
Frau K. Lippman
Frau Simone Rampf
Frau Viviane Reichert
Herrn Armin Seiler
Herrn Stefan Wagner
Frau Gisela Zentler


